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Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP III  Der Beruf des Arztes – ein freier Beruf heute und in Zukunft  

  Betrifft:  Rationierung gefährdet ärztliche Freiberuflichkeit  

Entschließungsantrag  

  
Von:  Herrn Prof. Dr. Reinhard Griebenow als Delegierter der Ärztekammer Nordrhein 

Herrn Dr. Klaus Uwe Josten als Delegierter der Ärztekammer Nordrhein 

Herrn Dr. Dieter Mitrenga als Delegierter der Ärztekammer Nordrhein 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Die ärztliche Freiberuflichkeit ist im Kern sachlich begründet durch die Möglichkeit zur 

freien Entscheidung über Planung und Durchführung einer patientenindividuellen 

Diagnostik und Therapie. 

Rationierung und Konfektionierung medizinischer Leistungen verschlechtern deshalb nicht 

nur die Qualität der medizinischen Versorgung der Bevölkerung, sondern reduzieren auch 

den freiberuflichen Charakter der Arbeit aller Ärzte. 

   

 


